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1.300 Euro Spende für einen Defibrillator für die 
Freiwillige Feuerwehr Münchsteinach 
 

Die Sparkasse unterstützt die Gemeinde bei der Anschaffung 
 

In der Einsatzleitzentrale in Ansbach wird, nach einer Neuregelung, die nächstgelegene Wehr 

mit der entsprechenden Ausrüstung zu Notfällen gerufen. Sie sollen im Bedarfsfall auch schnell 

Erste Hilfe leisten können, denn vor allem die Freiwilligen Feuerwehren sind häufig früher vor 

Ort, als der Notarzt bzw. der Rettungsdienst. 

 

Mit der entsprechenden Ausbildung und Ausrüstung können die Feuerwehrler wertvolle Zeit in 

lebensrettende Maßnahmen investieren, bis weitere Rettungskräfte eintreffen. 

 

Die Sparkasse unterstützt die Anschaffung eines Defibrillators mit einer Spende in Höhe von 

1.300 Euro an die Gemeinde Münchsteinach. 
 

Wir packen mit an! Weil’s um mehr als Geld geht. 

Wir setzen uns für das ein, was im Leben wirklich zählt. 

Eine gerechte und vielfältige Gesellschaft, ein reichhaltiges Vereinsleben oder eine inspirier-

ende Kulturlandschaft – erst das menschliche Miteinander macht das Leben farbenfroh und 

lebenswert. Deshalb fördert die Sparkasse regionale soziale Einrichtungen und Vereine! 
 

 
 

Bürgermeister Jürgen Riedel (2.v.r.) und Kommandant Denny Auerbach (2.v.l.) von der Freiwilligen Feuerwehr 

Münchsteinach freuen sich über den Defibrillator, übergeben von der Leiterin der Filiale Diespeck, Tanja Göß (l.) 

und Manuela Hofmann (r.), Leiterin Marketing. 


